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Schweizer Qualität 
mit innovativer 

Technologie
effiziente digitale Prozesse

Die Blumer Techno Fenster AG aus dem malerischen Appenzellerland 
produziert hochwertige Fenster für den Schweizer Markt. Auf Schweizer 
Qualität setzt das hoch technisierte Unternehmen auch bei der Software. 
Von der Administration bis zum Zahlungsverkehr ermöglicht Sage 50 Extra 
effiziente digitale Prozessen und tiefe Verwaltungskosten.

«Die Kostenersparnis dank Sage 50 Extra, gerade bei 
den Verwaltungskosten, ist immens.»
Wenn man vom Prototyp eines erfolgreichen Schweizer Unternehmens 
spricht, dann kann man diesen mit Blumer Techno Fenster AG übersetzen. 
Mit einem Management-Buy-out legten Franz Bischofberger und Thomas 
Holderegger 1997 den Grundstein für ein Unternehmen, das Tradition und 
Innovation erfolgreich verbindet und heute bereits über 100 Mitarbeiter 
beschäftigt.

Firma 
Blumer Techno Fenster AG

Standort 
Waldstatt (AR)

Branche 
Fenster-Produktion

Software im Einsatz 
Sage 50 Extra 
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Kostenersparnis dank digitaler Prozesse
Computergestützte Planung gepaart mit modernsten Fertigungsverfahren 
garantieren höchste Qualität in der Fenster-Produktion – egal ob aus 
Holz, Holz-Metall oder Kunststoff. Bei der Buchhaltung und den Löhnen 
setzen die Spezialisten für Fenster und Hebeschiebetüren seit 20 Jahren 
auf Sage: «2015 haben wir zur neusten Software-Generation Sage 50 
Extra gewechselt, weil das Programm unsere Digitalisierungs-Strategie 
perfekt unterstützt», verrät Thomas Holderegger, CFO und Mitglied 
der Geschäftsleitung. Mit diesem Schritt konnten die Prozesse in der 
Administration digitalisiert, frühzeitig auf den neuen ISO-Standard im 
Zahlungsverkehr umgestellt und vorhandene Drittsysteme integriert 
werden: «Die Kostenersparnis dank Sage 50 Extra, gerade bei den 
Verwaltungskosten, ist immens», weiss Holderegger.

Schnittstellen-Wunder Sage 50 Extra
Sage 50 Extra fügt sich nahtlos in die vorhandene Systemumgebung 
wie dem branchenspezifischen ERP und dem DMS ein. Die offene 
Schnittstellen-Architektur macht es möglich. So sind Prozessabläufe 
über sämtliche Unternehmensbereiche jederzeit nachvollziehbar. «Wir 
sind effizienter, minimieren Fehler und kommen schneller an relevante 
Auswertungen im Tagesgeschäft», so Holderegger. 

«2015 haben wir zur neusten 
Software-Generation Sage 50 Extra 
gewechselt, weil das Programm 
unsere Digitalisierungs-Strategie 
perfekt unterstützt»


